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Wasser -  nicht nur Lebensgrundlage  

Wasser ist die Grundlage des    
Lebens auf der Erde. 

Wasser ist nicht nur Lebensgrund-
lage, es hat auch eine emotionale 
Dimension. Das Plätschern eines 
Bachs, der Blick auf den See – die 
Nähe zum Gewässer beruhigt und 
inspiriert. 

Etwa zwei Drittel der Erde sind mit 
Wasser bedeckt. Im Wasser ent-
stand das Leben und auch für uns 
Menschen ist Wasser lebenswich-
tig. Es regt den Stoffwechsel an 
und kann die Konzentration stei-
gern, Kopfschmerzen vorbeugen, 
den Appetit hemmen und die kör-
perliche Fitness steigern.  

Der Wasserhaushalt ist aber auch 
eine unverzichtbare Ressource für 
die Land- und Forstwirtschaft, den 
Freizeitbereich, für die Energie-
wirtschaft und Lebensraum für 
Fauna und Flora.  

Für unseren Ort Lunz am See hat 
das Wasser besondere Bedeutung. 
Hier hat die Gewässerforschung 
eine bereits über hundertjährige 
Tradition. Carl Kupelwieser grün-
dete im Jahr 1905 die „Biologische 
Station“. Seitdem entwickelte sich 
rund um den Lunzer See und seine 
Umgebung ein international ange-
sehenes Forschungszentrum, der 
WasserCluster Lunz.  

Eine hohe Wasserqualität ist die 
Voraussetzung für erstklassiges 
Trinkwasser, ein ungetrübtes Bade-
vergnügen und einzigartige Natur-
erlebnisse.  
Wir können uns in unserer liebens-
werten Tourismusgemeinde Lunz 
am See mit unserem Wasser-
reichtum glücklich schätzen. 
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Naturdenkmal Kalktuff-Quelle an der Bodingbachstraße  
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom 31.03.2023 

1.) Ansuchen Förderung Bezirksjugendsingen 

Im Bezirk Scheibbs soll heuer ein Bezirks-
jugendsingen stattfinden. Mehr als 20 Schul- und 
Klassenchöre mit rund 500 jungen Sängern und 
Sängerinnen haben sich angemeldet. Auch der 
Volksschulchor aus Lunz wird an dieser Veran-
staltung teilnehmen. 

Der Gemeinderat beschließt für dieses Bezirks-
jugendsingen einstimmig eine finanzielle Unter-
stützung in Höhe von € 150,- . 

2.) Grundbenützungsvereinbarung  

Bereits mit Beschluss des Gemeinderates vom 
15.6.2018 wurde mit Familie Burgschmidt,     
Weißenbach, eine Grundbenützungsvereinbarung 
betreffend die Benützung einer Fläche für die Bus-
haltestelle abgeschlossen. 

Der Beschluss für eine Anpassung dieser Verein-
barung erfolgt im Gemeinderat einstimmig. 

3.) Übereinkommen Nahwärmegenossenschaft  

Im Zuge der Errichtung des neuen Heizwerkes ist 
für die Verlegung der Fernwärmeleitungen auch 
die Inanspruchnahme von öffentlichem Gut und 
privaten Grundstücken der Marktgemeinde Lunz 
am See erforderlich. Der NWG-Nahwärme-
versorgung Lunz am See reg. Gen. m.b.H. werden 
in einer Sondernutzungsvereinbarung Ausfüh-
rungsbedingungen und Vorschreibungen für die 
Grab-, Verlege- und zukünftigen Wiederherstel-
lungsarbeiten aufgetragen. 

Sämtliche Stimmberechtigte stimmen dem vor-
liegenden Übereinkommen gemäß Vorschlag des 
Bauausschusses zu.  

4.) Subvention  

Die Lunzer Schuhplattler haben erfreulicherweise  
starken Zuwachs zum Verein bekommen. Es   
müssen dadurch mehr Vereinsleiberl und Schuhe 
angekauft werden.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, eine zusätzli-
che Förderung in Höhe von € 300,-- zu gewähren, 
welcher einstimmig angenommen wird.  

5.) Bericht zur Kassaprüfung  

Am 15.03.2023 wurde vom Prüfungsausschuss 

eine angekündigte Kassaprüfung durchgeführt, bei 
welcher die Barkasse, die Kontostände, Belege 
und die Abrechnung des Regionsfestes kontrolliert 
wurden. Weiters wurde der Rechnungsabschluss 
2022 behandelt. 

Das Protokoll wird dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 

6.) Rechnungsabschluss 2022 

Details zum Rechnungsabschluss finden Sie auf 
der nächsten Seite. 

Den Hauptanteil für das gute Haushaltspotential 
tragen die höheren Auszahlungen von Ertrags-
anteilen sowie anderer Transferzahlungen des 
Landes. 

Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsab-
schluss 2022 einstimmig.  

Weitere Detailinformationen zum Rechnungs-
abschluss 2022 erhalten Sie jederzeit gerne am 
Gemeindeamt. 
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zu Tagesordnungspunkt 6.)  Rechnungsabschluss 2022 

Dem Gemeinderat wird neben dem Gesamtentwurf eine Broschüre, welche  
 die Zusammenfassung des Finanzierungs- und Ergebnishaushaltes  
 den Vorbericht sowie die Berechnung des Haushaltspotentials 
 die Über- und Unterschreitungen der Ausgaben und Einnahmen mit Begründungen 
 eine Aufstellung der investiven Einzelvorhaben 
 die Aufstellung der Darlehen, Contractingverträge, Haftungen, Beteiligungen und Rücklagen 
 sowie die Summen der Vermögensrechnung 
 

enthält, ausgehändigt.  
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Planungen für Kindergartenzubau starten!  

Die niederösterreichweite Kinderbetreuungsoffen-
sive hat auch Auswirkungen auf die Marktgemein-
de Lunz am See. Durch die Gesetzesänderung im 
Land Niederösterreich wird es ab September 2024 
möglich sein, Kinder bereits ab 2 Jahren in die Be-
treuung der Kindergärten zu geben. Weiters wird 
gesetzlich die maximale Anzahl von Kindern in 
einer Gruppe von 25 auf 22 reduziert.  

Obwohl die Kindergärten in Niederösterreich als 
Landeskindergärten geführt werden, sind die Ge-
meinden in Niederösterreich für die Gebäude und 

das Betreuungspersonal zuständig. Die PädagogIn-
nen und die LeiterInnen werden vom Land Nieder-
österreich gestellt.  

Diese gesetzlichen Änderungen würden die derzei-
tigen räumlichen Kapazitäten sprengen. Daher ha-
ben wir um eine Raumbedarfsanalyse seitens des 
Landes Niederösterreich gebeten. Denn gefördert 
werden nur jene Zubauten, die Aufgrund der ge-
setzlichen Änderung notwendig werden. Die 
Raumbedarfsanalyse des Landes Niederösterreich 
hat ergeben, dass 1 Kleinkindgruppe für Kinder im 
Alter von 2-3 Jahren errichtet werden soll, eine 
Tagesbetreuungsgruppe für Kleinstkinder wird 
empfohlen und auch seitens der Gemeinde befür-
wortet.  

Nun starten wir mit den Planungen durch, um das 
Ziel, welches mit der Fertigstellung des Zubaus 
vor September 2024 gesetzt wurde, einhalten zu 
können.  

Wir freuen uns, dass wir unseren Familien in unse-
rer Gemeinde weiterhin ein tolles Kinderbetreu-
ungsangebot anbieten können, um so die Verein-
barkeit von Familie und Beruf zu erleichtern. 

Ideenwettbewerb -  Zukunft Traunfellnerwiese  
Die Wiese neben dem Camping-
platz ist eine der wenigen noch 
nicht aufgeschlossenen zusam-
menhängenden Flächen im 
Kerngebiet von Lunz am See. 
Bei einer Erschließung ergibt 
sich eine große Verantwortung 
seitens der Gemeinde. Die 
Grundstückseigentümer, Mit-
glieder der Familie Traunfellner, 
sehen das dankenswerterweise 
genauso.   

Schon die ersten Gespräche  
zwischen Gemeinde und Eigen-
tümer zeigten eine große Über-
einstimmung: Bei einer Bebau-
ung sollte nicht ein maximaler 
Profit, sondern die bestmögliche 
Lebensqualität der künftigen Be-
wohner im Vordergrund stehen. 

Der Vorschlag von UGR Eduard 
Leichtfried, die ersten grund-

sätzlichen Überlegungen durch 
einen Studentenwettbewerb zu 
hinterfragen, fand rasch Zustim-
mung. 

Die Universität für Bodenkultur 
wurde beauftragt, einen studenti-
schen Ideenwettbewerb für eine 
nachhaltige Siedlungsentwick-
lung der Zellerwiese zu organi-
sieren. Dieser wurde nun als  
geladener nicht anonymer Wett-
bewerb für Studierende und Jun-
gabsolventInnen der Land-
schaftskultur mit Präsentation 
ausgeschrieben. Somit werden 
vom 27. - 29. April 2023 fünf 
interdisziplinäre Zweierteams 
(Architektur / Städtebau / Raum-
planung / Kunst) einige Tage 
Lunz kennenlernen und erleben, 
um Ideen für eine künftige Er-
schließung zu sammeln. 

Die erarbeiteten Gestaltungs-
vorschläge sollen Visionen und 
innovative, neue Lösungen für 
die Konzeption und Entwicklung 
einer Siedlung am Beispiel der 
Zellerwiese aufzeigen.  

Die Entwürfe der Preisträger-
Innen werden als Diskussions-
grundlage für weitere Überle-
gungen in der Gemeinde dienen.  

Am 16. Juni 2023 wird jedes 
Team eine Präsentation vor einer 
Preisjury halten. Auch die Er-
gebnisse werden am selben Tag 
bekannt gegeben.  

Wir bitten Sie, Verständnis für 
die Studierenden aufzubringen. 
Sollten Sie angesprochen wer-
den, ersuchen wir Sie um Ihre 
geschätzte Mithilfe und gegebe-
nenfalls Auskünfte zu erteilen. 
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Mehr Sicherheit durch neues Geländer 

Bei einer gemeinsamen Besichtigung mit einem 
Vertreter der Wildbach- und Lawinenverbauung 
wurde festgestellt, dass sich das Brückengeländer 
bei der Seebachbrücke bereits in einem morschen 
und sanierungsbedürftigen Zustand befindet.     

Firma Heigl Holzbau GmbH wurde von der Ge-
meinde mit der Erneuerung beauftragt. Besonderer 
Wert wurde darauf gelegt, dass das Erschein-
gungsbild des Geländers beibehalten wird. Zur 
Erinnerung: Diese Brücke wurde in den 90er-
Jahren vom Amt der NÖ Landesregierung mit der 
Goldenen Kelle ausgezeichnet. 

Sanierung des Geländers bei der Seebachbrücke 

Die Mitarbeiter der Firma Heigl Holzbau GmbH Hans-Peter Stroh-
mayer, Florian Haidler, Stefan Enöckl mit Vzbgm. Johann Stroh-
mayer und Bgm. Josef Schachner 

Im nordöstlichen Bereich des 
Friedhofes wurde ein Teil 
der nicht mehr sehr ansehnli-
chen Tujenhecke entfernt 
und es soll in diesem Bereich 
eine neue Einfriedung errich-
tet werden.  

Die neu zur errichtende 
Friedhofsbegrenzung soll 
sich  dem Bestand optisch 
anpassen. Sie besteht in    
ihrer Länge von ca. 25 m  
aus Fundamentierung, einem 
Mauersockel mit darauf   

aufgesetztem Holzlattenzaun 
und   dazwischenliegenden 
Zaunpfeilern aus Beton. 

Die Erbauarbeiten werden 
von Firma Peter Wurzer 
GmbH erledigt, die Scha-
lungs- und Betonarbeiten 
verrichtet Firma Hager Scha-
lungsbau, das Lärchenholz 
liefert Firma Heigl Holzbau 
GmbH und die Zaunfelder 
werden unsere Bauhofmitar-
beiter herstellen und montie-
ren.  

Erweiterung der Friedhofsmauer 

Stromkostenzuschuss 

Informationen für landwirtschaftliche     
Betriebe und Gewerbebetriebe  

Die Bundesregierung setzt Maßnahmen, um die 
steigenden Energiekosten abzufedern. Der Strom-
kostenzuschuss („Stromkostenbremse“) steht allen 
Personen zu, die ihr Gewerbe oder ihre Land- und 
Forstwirtschaft an derselben Adresse betreiben, 
wo sie ihren Hauptwohnsitz gemeldet haben.    
Voraussetzung ist, dass der Zählpunkt auch den 
Haushalt mit Strom versorgt. 

Viele Familien und Personen, die gewerblich oder 
in der Land- und Forstwirtschaft tätig sind,       
beziehen sowohl ihren betrieblichen als auch ihren 
Haushaltsstrom über nur einen Stromzähler, der 

auf das Lastprofil „Gewerbe“, „Landwirtschaft“ 
oder Haushalt“ lautet. Diese Familien waren bis-
her von der Stromkostenbremse ausgenommen. 
Um auch diese Haushalte zu unterstützen, wurde 
mit der Novellierung des Stromkostenzuschuss-

gesetzes (SKZG) eine ergän-
zende Regelung zur allgemei-
nen Stromkostenbremse für 
Privatpersonen eingeführt.  

Noch bis zum 31. Mai 2023 
können Anträge ausschließlich 
online gestellt werden. 

Den Antrag dazu finden Sie im 
Internet unter  

https://www.stromkostenzuschuss.gv.at/lufg/antrag 
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Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich ... 

zum 80. Geburtstag: 
 Dietmar Lechner, Julius Dinstl-Gasse 4/8 

zum 85. Geburtstag: 
 Rosa Helmel, Bahngasse 1 
 Erna Esletzbichler, Ertltal 4 
 Karl Ziehfreund, Ybbsstraße 1/3 

zur Goldenen Hochzeit (50): 
 Herta und Johann Praßl, 
 Bodingbachstraße 47 

zur Hochzeit: 

zum 99. Geburtstag: 
 Rudolf Pechhacker, Helmelbodenstraße 30 
 

zum 101. Geburtstag: 
 Paula Leichtfried, Hohenberg 1 

Karina Fallmann und  
Martin Theuretzbacher  
zur Geburt von Laura 

Veröffentlichungen  
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land Niederösterreich 
und die Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 
geehrten Personen dagegen schriftlich ausgesprochen haben.  

Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres runden Geburtstages (80., 
90., etc.),  Goldene oder Diamantene Hochzeit, ... oder der Geburt 
Ihres Kindes nicht wünschen, dann ersuchen wir Sie, uns dies 
schriftlich am Gemeindeamt oder per Email bekanntzugeben. 

Ina Diehl und  
Gabriel Aigner  

zur Geburt von Klara 

Lisa Resch und  
  Maximilian Aujesky  
zur Geburt von Jakob 

Sarah und Kevin Bachler  
zur Geburt von Samuel 

zum 90. Geburtstag: 
 Gertrud Aigner, Hochalmstraße 8 
 Luise Lengauer, Seepromenade 26 
 Ingrid Veith, Seestraße 32 

zum 100. Geburtstag: 

Herr Dr. Friedrich Pejrimovsky, St. Johannes-
straße 11, durfte mit seinem 100. Geburtstag    
dieses ganz seltene Altersjubiläum feiern, zu   
welchem die Marktgemeinde Lunz am See    
herzlich gratuliert. 

Bgm. Josef Schachner und gfGR. Andreas Danner überbrachten 
Herrn Dr. Pejrimovsky die Glückwünsche der Gemeinde.  

Buket und Bruno Kofler  
am 13.03.2023 
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WIR BETRAUERN das Ableben unserer Gemeindebürger: 

Anna Elisabeth Lanzenberger 
9. März  

im 90. Lebensjahr 

Heinrich Lanzenberger 
9. März  

im 97. Lebensjahr 

Leopoldine Heigl 
18. März  

im 96. Lebensjahr 

Friedrich Helmel 
29. März  

im 77. Lebensjahr 

Waltraud Stamminger 
31. März  

im 81. Lebensjahr 

Günther Vollmann 
3. April  

im 79. Lebensjahr 

Anton Paumann 
8. April  

im 87. Lebensjahr 

Testamentseröffnung 

Am 26.02.2023 ist in Appenzell 
(Schweiz) gestorben: 

Kälin-Paumann Anna, geb. 
20.02.1927 in Lunz am See,  
Niederösterreich (Österreich),   
Bürgerin von Einsiedeln SZ, 
verwitwet von Thomas Heinrich 
Kälin-Paumann, Tochter der 
(+) Maria Paumann, geb. 
26.10.1898, zuletzt wohnhaft     
gewesen im Alterszentrum 
Gontenbad, Gontenstrasse 53, 
9108 Gontenbad (Schweiz). 

Die Erblasserin hat über ihren 
gesamten Nachlass letztwillig 
verfügt. Da keine pflichtteils-              
geschützten Erben festgestellt 
worden sind, erfolgt die Testa-
mentseröffnung auf dem Weg 
der Veröffentlichung. Allfällige 
gesetzliche Erben aus den elter-
lichen oder großelterlichen 
Stämmen haben nach Art. 558 
ZGB das Recht - unter Nachweis 
ihrer Erbberechtigung - bei der 
Erbschaftsbehörde Appenzell 
innerer Landesteil, Marktgasse 

2, 9050 Appenzell (Schweiz), in 
die Originalverfügung Einsicht 
zu nehmen und eine Fotokopie 
der Verfügung zu verlangen.  
Sofern die Berechtigung der  
eingesetzten Erben nicht innert 
Monatsfrist bestritten wird, er-
folgt die Erbteilung gemäß der 
öffentlichen letztwilligen Verfü-
gung. 

Appenzell, 21. April 2023 

Erbschaftsbehörde Appenzell, 
Innerer Landesteil, 9050 Appenzell 
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist 
von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich   bitte 
telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an 
den NÖ Ärztedienst 141. 

Ärztedienst  
Wochenend– und Feiertagsdienst 

Sa./So.  29./30.04.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Mo.        01.05.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  06./07.05.2023  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  13./14.05.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Do.        18.05.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  20./21.05.2023  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  27./28.05.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Mo.        29.05.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  03./04.06.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Do.        08.06.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  10./11.06.2023  kein Wochenenddienst! 
Sa.        17.06.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
So.        18.06.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  24./25.06.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  01./02.07.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 

Die Ordinationen unserer Ärzte sind geschlossen: 
       

 Dr. Wolfgang Dörfler  von   01.05.2023 - 09.05.2023 

 Dr. Hans-Klaus Rötzer  von 01.05.2023 - 08.05.2023  

 Dr. Michael Putz  von 18.05.2023 - 28.05.2023   

Personalwechsel bei der Polizeiinspektion Lunz am See 

Der Kommandant der Polizeiinspektion Lunz am 
See Werner Leichtfried freut sich über einen Neu-
zugang. Die örtliche Dienststelle wurde mit einem 
neuen Polizisten verstärkt. 

Der gebürtige Tiroler Alexander Alber war zuletzt 
in Scheibbs tätig und wechselte nun seinen Wohn-
sitz nach Göstling an der Ybbs. 

Er zählt seit 1. Februar zum Team und es konnte 
mit ihm ein bestens ausgebildeter Polizist gewon-
nen werden um die Lunzer Dienststelle zu unter-
stützen. 

Er wird Kurt Ruspekhofer folgen, der Ende Sep-
tember in den Ruhestand tritt. Bgm. Josef Schach-
ner zeigt sich erfreut über die Verstärkung und 
heißt Herrn Alber herzlich willkommen. 

Der neue Polizist Alexander Alber wurde vom Kommandant der 
Polizeiinspektion Lunz Werner Leichtfried vorgestellt und von 
Bürgermeister Josef Schachner herzlich begrüßt. 
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Wichtige Änderungen im NÖ Hundehaltegesetz per 1. Juni 2023 

Durch diese Änderungen     
sollen die Sicherheitsstandards 
im Zusammenleben zwischen 
Mensch und Hund erhöht  
werden. Aus diesem Grund 
müssen zukünftig alle Hunde-
halterinnen und Hundehalter 
bestimmte Grundkenntnisse 
über die Hundehaltung (Sach-
kundenachweis) und eine aus-
reichende Haftpflichtversiche-
rung vorweisen.  

Diese Änderungen gelten für alle 
Hunde, die nach dem Inkrafttre-
ten der Novelle angemeldet wer-
den. 

Die wichtigsten Änderungen: 

Obergrenze 

Künftig dürfen nur mehr maxi-
mal fünf Hunde pro Haushalt 
gehalten werden.  

Versicherungspflicht für alle 
Hunde 

Bisher galt eine Versicherungs-
pflicht nur für die sogenannten 
Listenhunde. Ab 1. Juni 2023 ist 
für jeden Hund eine Haftpflicht-
versicherung verpflichtend.  
Pro Hund ist eine ausreichende 
Haftpflichtversicherung mit ei-
ner Mindestversicherungssumme 
in der Höhe von € 725.000,-  
abzuschließen.  

 

Sachkundeausweis für alle 
Hunde 

Ab 1. Juni 2023 benötigt man 
für jeden Hund einen Sachkun-
denachweis, dieser beinhaltet:   

Die Absolvierung einer ein-
stündigen Information durch 
einen Tierarzt zu den Themen 
Gesundheit sowie zu den Aus-
wirkungen von Krankheiten 
auf das Sozialverhalten von 
Hunden  

Die Absolvierung einer zwei-
stündigen Schulung bei einem 
Experten zu den Themen 
Mensch-Hund-Beziehung, 
Lern- und Stressverhalten von 
Hunden, Sprache des Hun-
des  sowie Angst– und Aggres-
sionsverhalten/-vermeidung.  

Der Sachkundenachweis muss  
spätestens sechs Monate nach 
Anschaffung des Hundes am 
Gemeindeamt vorgelegt werden. 
Handelt es sich um einen jungen 
Hund, ist er innerhalb des      
ersten  Lebensjahres des Hundes 
vorzulegen.  

Meldung am Gemeindeamt 

Das Halten von Hunden ist 
grundsätzlich vom Hundehalter 
unverzüglich bei der Gemeinde 
zu melden! 

Dazu sind folgende Unterlagen 
erforderlich:  

Name/Hauptwohnsitz des 
Hundehalters  

Rasse, Farbe, Geschlecht und 
Alter des Hundes  

Name und Anschrift jener Per-
son/Einrichtung, von welcher  
der Hund erworben wurde  

  Nachweis der erforderlichen 
Sachkunde   

Nachweis einer Haftpflichtver-
sicherung  

 

Bestimmungen für Personen, 
die bereits einen Hund halten 

Jene Personen, die zum Zeit-
punkt des Inkrafttretens der No-
velle bereits einen Hund halten 
müssen binnen zwei Jahren (1. 
Juni 2025) den Nachweis der 
Haftpflichtversicherung erbrin-
gen, um zu gewährleisten, dass 
in Zukunft möglichst alle Scha-
densfälle versicherungsmäßig 
abgedeckt sind. 

Wichtig! 

Weiters möchten wir, gemäß     
§ 8 des NÖ Hundehaltegesetzes, 
auf die Leinenpflicht und die 
Verwendung der Hundekotsäck-
chen hinweisen. Helfen Sie mit, 
die Streitigkeiten in Nachbar-
schaften zu beseitigen, die Prob-
leme durch verunreinigtes Fut-
termittel in der Landwirtschaft 
zu verhindern und den Ärger 
von Spaziergängern vorzubeu-
gen.  

Danke! 
 

Infos zum Hundetraining erteilt 
Ihnen gerne Herr Wolfgang 
Zecha, 3293 Lunz am See, 
Amonstraße 1, 0660/5768690, 
info@hundetraining-zecha.at  

Mit 1. Juni 2023 treten wichtige Änderungen des NÖ Hundehaltegesetzes in Kraft. 
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Beim Bundesministerium für Inneres wurden für 
folgende Volksbegehren Einleitungsanträge einge-
bracht: 

 NEUTRALITÄT Österreichs JA 

 anti-gendern-Volksbegehren 

 Verbot für Kinder-Instagram 

 Untersuchungsausschüsse live übertragen 

 Lebensmittelrettung statt Lebensmittel-
verschwendung 

 Asylstraftäter sofort abschieben 

 Umsetzung der Lebensmittelherkunfts-
kennzeichnung! 

 Rettung unserer Sparbücher 

 Staatsbürgerschaft für Folteropfer 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des fest-
gesetzten Eintragungszeitraums am Gemeindeamt 
Lunz am See, Amonstraße 16, zu den nachfolgend 
angeführten Zeiten in den jeweiligen Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen: 

 Mo,  19.06.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Di,  20.06.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Mi,  21.06.2023:  von 8 - 20 Uhr  

 Do,  22.06.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Fr,  23.06.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Mo,  26.06.2023:  von 8 - 16 Uhr 

Sie können Ihre Zustim-
mung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren 
durch einmalige eigen-
händige Eintragung Ihrer 
Unterschrift auf einem 

von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Ein-
tragungsformular erklären. Die Eintragung muss 
aber nicht auf einer Gemeinde erfolgen. 

Tipp: Wenn Sie die Handysignatur 
oder ID-Austria aktiviert haben, 
können Volksbegehren ganz      
bequem mit Ihrem Smartphone 
unterzeichnet werden. 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Voll-
endung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 15. Mai 2023 
in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen 
ist. 

Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getä-
tigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.  

Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit!  

Verlautbarung - Volksbegehren - von 19. bis 26. Juni 2023 

NÖ Wohn- und Heizkostenzuschuss  

Die Landesregierung hat den NÖ 
Wohn- und Heizkostenzuschuss 
beschlossen. Diese Unterstüt-
zung soll dazu beitragen, die  
finanzielle Situation der NÖ 
Landesbürger zu entlasten. 

Der NÖ Wohn- und Heizkosten-
zuschuss kann online noch bis 
zum 30. Juni 2023 beantragt 
werden. Es können ihn jene 
Haushalte erhalten, deren jährli-
ches Bruttoeinkommen folgende 
Einkommensgrenzen (höchst-
zulässiges Jahreshaushaltsein-
kommen) nicht übersteigt: 

a) € 40.000,-, wenn an einer   
Adresse eine einzige Person   
ihren Hauptwohnsitz hat 

b) € 100.000,-, wenn an einer 
Adresse mehrere Personen ihren 
Hauptwohnsitz haben 

Zusätzlich muss der Hauptwohn-
sitz in Niederösterreich sein und 
man muss dem berechtigten Per-
sonenkreis angehören. 

Die Förderhöhe ist von der An-
zahl der Haushaltsmitglieder ab-
hängig, welche zum Zeitpunkt 
der Antragstellung die Voraus-

setzungen erfüllen. Der Zu-
schuss beträgt für die erste Per-
son im Haushalt € 150,00 und 
für jede weitere Person € 50,00. 

Nähere Details finden Sie auf 
der Homepage des Landes NÖ 
unter www.noel.gv.at  

Hotline: 02742 9005 15970  
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Trinkwasseruntersuchung in der Kleinregion Ybbstal 
Von der Kleinregion Ybbstal 
wurde mit der Firma Agrolab 
wieder die Möglichkeit ver-
einbart, zu einem sehr günstigen 
Preis Trinkwasseruntersuchun-
gen für alle Gemeinden der 
Kleinregion durchführen zu    
lassen. Teilnehmen können alle 
privaten Haushalte, Handels-
einrichtungen, Gewerbebetriebe 
Wassergenossenschaften, etc. .  

Die Untersuchung erfolgt im 
Zeitraum von Anfang August bis 
Ende Oktober 2023.  

Zur Terminvereinbarung werden 
Sie telefonisch vom Untersu-
chungsinstitut kontaktiert (Firma 
Agrolab Austria, 4714 Meggen-
hofen, Trappenhof Nord 3).  

Bei der Anwendung von che-
misch-technischen Aufberei-
tungsverfahren und bei einge-

setzten Desinfektionsverfahren 
wird der erweiterte Untersu-
chungsumfang gesondert ver-
rechnet. 

Variante 1:  € 138,60 inkl. MwSt. 

Umfasst chemisch-physikalische 
und bakteriologische Untersu-
chung inkl. Gutachten mit 
schriftlichem Lokalaugenschein, 
Probenahme und Anfahrt. 

Zur Vorlage für die Behörde  
geeignet!   

Variante 2:  € 118,80 inkl. MwSt. 

Umfasst chemisch-physikalische 
und bakteriologische Untersu-
chung inkl. Prüfbericht ohne 
Gutachten und Lokalaugen-
schein, inkl. Probenahme und 
Anfahrt. 

Zur Vorlage für die Behörde 
nicht geeignet!  

Variante 3:    € 72,60 inkl. MwSt. 

Umfasst bakteriologische Unter-
suchung, inkl. Prüfbericht ohne 
Gutachten und Lokalaugen-
schein, inkl. Probenahme und 
Anfahrt.  

Zur Vorlage für die Behörde 
nicht geeignet!  

Anmeldungen dazu sind bis  
29. Juni 2023 am Gemeinde-
amt unter der Telefonnummer 
07486/8081 DW 13 möglich.  

Kleinregion Ybbstal 
Wissenswertes: 

Die Kleinregion Ybbstal wurde bereits im Jahr 
1993 gegründet und zählt somit zu einer der ersten 
Kleinregionen Niederösterreichs. Insgesamt leben 
rund 30.500 Menschen in der Kleinregion, die 
sich über eine Gesamtfläche von mehr als 740 km² 
erstreckt. 

Was ist eine Kleinregion? 

Kleinregionen sind strukturelle Zusammenschlüs-
se mehrerer Gemeinden, die gemeinsam Visionen 
entwickeln, Projekte erarbeiten und definierte  
Ziele, Strategien und Maßnahmen umsetzen. Die 
Zusammenarbeit innerhalb der Kleinregion basiert 
in Niederösterreich auf dem Prinzip der Frei-
willigkeit. Die Kleinregion als Ganzes steht dabei 
stets im Vordergrund. 

Die Homepage www.unser-ybbstal.at ist das   
digitale Fenster in der Region. Hier finden Sie  
aktuelle Infos, News und Veranstaltungen aus den 
10 Ybbstaler Gemeinden, Regionale Ausflug-
stipps, Wissenswertes über die Kleinregion, …. . 

Silofolien richtig  
entsorgen! 

Silofolien und Rundballennetze 
dürfen NICHT in der „gelben Tonne“ oder im 
„gelben Sack“ entsorgt werden. 

Die sauberen, trockenen,  
besenreinen Folien können 
kostenlos im Altstoffsam-
melzentrum beim Gemein-
deverband für Umwelt-
schutz in 3251 Purgstall/
Erlauf, Petzelsdorfer Stra-
ße 35, abgegeben werden. 
Diese können wiederverwertet werden, es ent-
stehen daraus neue Silofolien, Müllsäcke, oder 
Einkaufstaschen, etc. .  

Rundballennetze können in der Restmülltonne 
entsorgt werden oder ebenfalls ins Altstoff-
sammelzentrum nach Purgstall gebracht werden. 

Näheres dazu können Sie beim Gemeindeverband 
für Umweltschutz im Bezirk Scheibbs; 3251 
Purgstall/Erlauf; Petzelsdorfer Straße 35; unter der 
Tel.Nr. 07489/30035 erfahren. 
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Initiative des Dorferneuerungsvereins - "Zigarettenstummelfreies Lunz" 

Meldungen über die diversen 
Umweltkatastrophen, wie vor 
kurzem massenhaftes Fischster-
ben in Australien oder aus einem 
Tanker ins Meer auslaufende 
riesige Mengen an Industrieöl 
vor den Phillipinen machen uns 
zwar betroffen, darauf Einfluss 
nehmen können wir aber kaum.  

Wo wir jedoch sehr wohl ein-
greifen und unsere Natur schüt-
zen können, ist die tatkräftige 
Mitarbeit an der Vision 
"Zigarettenstummelfreies Lunz 
am See".  

Ein Anfang mit mehreren Ta-
schenbecher-Entnahmeboxen, 
gefertigt von Hans Mayr, ent-
lang vom See ist bereits ge-
macht.  

Darüber hinaus möchte der 
Dorferneuerungsverein alle     

BewohnerInnen, denen eine sau-
bere Umwelt in unserer nächsten 
Umgebung ein Anliegen ist, ein-
laden, als "Paten" einen selbst-
gewählten öffentlichen Bereich 
(Wegabschnitt oder Platz) von 
herumliegenden Zigarettenstum-
meln zu säubern, im Restmüll zu 
entsorgen und so einen einfa-
chen, aber wichtigen Beitrag zur 
Ortsbildpflege und Ver-
meidung von Giftstoffen 
in der Natur zu leisten.  

Ebenso sollen Besucher 
und Gäste im Anlassfall 
freundlich darauf auf-
merksam gemacht wer-
den, keinen Müll jegli-
cher Art zu hinterlassen. 
Damit setzen wir ein 
merkbares Zeichen unse-
rer Verbundenheit mit 
Lunz. Einige Mitglieder 

des Dorferneuerungsvereins be-
teiligen sich bereits.  

Wer eine "Patenschaft" über-
nehmen möchte, kann sich in 
eine Liste am Gemeindeamt ein-
tragen oder telefonisch bei Frau 
 

Brigitte Leichtfried, 
0676/7702077, melden. 

Der Dorferneuerungsverein säubert öffentliche Bereiche 
von Zigarettenstummeln und ersucht, die bereitgestell-
ten Taschenbecher zu verwenden.  

Ergebnis der Landtagswahl  -  Zuständigkeiten 

Das Ergebnis der Landtags-
wahl vom 29. Jänner 2023  
verändert die Ressortaufteilung 
zwischen den in der Landesre-
gierung vertretenen Parteien und 
Personen. Da die Landesregie-
rungsmitglieder auch immer 
wieder für Anliegen der         
Gemeinde oder auch der Bürge-
rinnen und Bürger zuständig 
sind, finden Sie nachfolgend an-
geführt einen kurzen Überblick 
über neue und alte Namen, ihre 
Parteizugehörigkeit und Res-
sortaufteilung.  

Beachten Sie bitte, dass in der 
Landesregierung das „Proporz-
system“ gilt. Also je nach Wahl-
ergebnis sind ein oder mehrere 
Sitze in der 9-köpfigen Landes-
regierung für eine Partei fix, 
wenn ein gewisser Stimmenan-
teil erreicht werden konnte.  

Darüber hinaus haben ÖVP und 
FPÖ für Themen und Gesetzes-
vorhaben, die einer qualifizierten 
Mehrheit bedürfen, ein Arbeits-
übereinkommen geschlossen.  

Weitere Details der Ressortzu-
teilung sind auch auf 
www.noel.gv.at ersichtlich.  

 LH Johanna Mikl-Leitner  
(ÖVP) zuständig u. a. für Personal, 
Kultur, Wirtschaft, Tourismus und 
Europäische Integration, EU-
Erweiterung, Außenbeziehungen 
des Landes NÖ  

 LHStv. Stephan Pernkopf  
(ÖVP) zuständig u. a. für Energie, 
Landwirtschaft, Umwelt, Wissen-
schaft & Forschung, Feuerwehren  

 LR Christiane Teschl-
Hofmeister  

(ÖVP) zuständig u. a. für Bildung, 
Soziales, Wohnbau  

 LR Ludwig Schleritzko  
(ÖVP) zuständig u. a. für Finanzen, 
Gemeindeaufsicht, Landeskliniken 

 LH-Stv. Udo Landbauer  
(FPÖ) zuständig u. a. für Mobilität 
(Straße & Verkehr), Sport, EU-
Agenden  

 LR Susanne Rosenkranz  
(FPÖ) zuständig u. a. für Arbeits-
markt, Behindertenhilfe, Konsu-
mentenschutz, Natur- & Tierschutz 

 LR Christoph Luisser  
(FPÖ) zuständig u. a. für Sicher-
heit, Asyl, Zivilschutz, NÖGUS  

 LR Sven Hergovich  
(SPÖ) zuständig u. a. für Baurecht, 
Gemeindeaufsicht  

 LR Ulrike Königsberger-
Ludwig 

(SPÖ) zuständig u. a. für Gesund-
heit, Kinder- und Jugendhilfe, Frau-
enhäuser & Obdachlosenheime 
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Anmeldung zur Musikschule 

Die Anmeldeformulare für die Musikschule für 
das kommende Schuljahr 2023/2024 stehen auf 
unserer Homepage www.lunz.at zum Download 
zur Verfügung. 

Die ausgefüllten Formulare für Neuanmeldun-
gen sind inklusive der unterfertigten  Daten-
schutzerklärung bis spätestens 16.06.2023 am 
Gemeindeamt abzugeben. 

Von der Marktgemeinde Lunz am See werden 
wieder die üblichen Förderungen wie in den    
letzten Jahre gewährt: 

 

Bei Neuanmeldungen max. 25 min. Einheiten 

maximal zwei Instrumente je Schüler 

Keine Neuanmeldungen für Zweit-Instrumente 

 

Am Donnerstag, 04.05.2023, findet um 18:30 
Uhr in der Turnhalle das Schülerkonzert statt! 

Am 7. Mai wird Lunz am See zu Niederöster-
reichs Wanderhauptstadt! 

Die „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge eröffnet am 
Sonntag, 7. Mai 2023 mit dem niederöster-
reichweiten „Tut gut!“-Wandererwachen traditio-
nellerweise die Wandersaison. Erwachen soll    
dabei nicht nur der beliebte Volkssport, sondern 
auch jede und jeder Wanderbegeisterte. Gemein-
sames Ziel: Bewegung mit der ganzen Familie, 
denn damit fördert man aktiv und kostenlos seine 
Gesundheit – Naturgenuss und Entspannung inklu-
sive. 
 
Lunz als Hauptlocation 

Insgesamt rund 80 niederösterreichische Gemein-
den werden an diesem Wandersonntag gleichzeitig 
auf den Beinen sein. Lunz am See steht mit einem 
attraktiven Rahmenprogramm niederösterreich-
weit im Fokus. Nach einer Seemesse auf der See-
bühne um 9.00 Uhr begrüßen Bürgermeister Josef 
Schachner und Klimatologin Christa Kummer alle 
Wanderbegeisterten um 10.00 Uhr zur offiziellen 
Eröffnung. Im Anschluss startet mit einer gemein-
samen Wanderung der aktive Teil des Vormittags 
auf dem „Tut gut!“-Wanderweg. Insgesamt drei 
Routen (5, 10 oder 14 Kilometer) stehen zur Wahl. 
In Sachen Rahmenprogramm warten bei freiem 
Eintritt neben einer Hüpfburg und Kulinarik, der 
„Tut gut!“-Infostand, Fitnesstestgeräte zur Testung 
von Koordination und Beweglichkeit, Mitmach-
stationen des Vereins „Groß und Klein“, ein Info-
stand der neuen ANKA Beratungs- und Sport 

GmbH, das Jubiläum „15 Jahre Bergsteigerdörfer“ 
sowie ein musikalisches Rahmenprogramm durch 
Musikverein und Jugendchor Lunz am See auf die 
Gäste.  
 
Die Veranstaltung findet auch bei Schlechtwetter 
statt. 
 

Alle Infos: www.noetutgut.at/wandererwachen 

„Tut gut!“ - Wandererwachen 
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Wesentlich für die Lebensquali-
tät in einer Gemeinde sowie für 
die Aufrechterhaltung des tägli-
chen Lebens ist die Ausstattung 
mit sozialen Infrastrukturen wie 
Lebensmittelversorgung, Bil-
dungseinrichtungen, medizini-
scher Versorgung sowie Kultur- 
und Freizeiteinrichtungen. 

In Lunz am See finden sich    
diese Strukturen zahlreich und 
sehr gebündelt im Zentrum, rund   
um die Kirche wieder. Neben 
dem Vorhandensein dieser 
Strukturen von Bedeutung sind 
deren fußläufige Erreichbarkei-
ten. Insbesondere im Hinblick 
auf die alternde Bevölkerung, 
der Finanzierung von Infrastruk-

turen und zur Schaffung guter 
Voraussetzungen, das Auto öfter 
stehen zu lassen, ist eine engma-
schige Planung wichtig. 

So ist es ein besonderes Leitziel 
für die örtliche Raumplanung 
laut NÖ Raumordnungsgesetz, 
die Festlegung von Wohnbau-
land in einer Art zu treffen,      
sodass Einrichtungen des tägli-
chen Bedarfes, öf-
fentliche Dienste 
sowie Einrichtungen 
zur medizinischen 
und sozialen Versor-
gung fußläufig gut 
erreichbar sind. 

 

In Abbildung 1 sind die fußläufi-
gen Erreichbarkeiten im 
Hauptort Lunz am See anhand 
einer Analyse auf Basis des 
Wegenetzes dargestellt. Die 
Analyse erfolgte auf Basis     
folgender Distanzen, welche in 
Kauf genommen werden, die 
jeweilige Einrichtung fußläufig 
zu erreichen. 

Der Weg zum Örtlichen Entwicklungskonzept  
Das Wesen von Lunz am See  ….. Ausstattung und Erreichbarkeit 

                                      Gute fußläufige Erreichbarkeit  

Bildung ≤ 1000 m 

Bushaltestellen ≤ 300 m 

Dienstleistungen des täglichen Bedarfs (Bank, Postamt) ≤ 1000 m 

Gemeindeeinrichtungen und Sicherheit ≤ 1000 m 

Kultur und Kultus ≤ 1000 m 

Lebensmittel ≤ 500 m 

Medizinische Versorgung ≤ 500 m 

Sport, Freizeit, Erholung ≤ 1000 m 

Abbildung 1: Fußläufige Erreichbarkeiten sozialer Infrastruktur, Lunz am See, eigene Darstellung, März 2023 
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Je dunkelroter die Straße ist, 
umso mehr soziale Infrastruktu-
ren sind innerhalb dieser Distan-
zen zu Fuß erreichbar. Vom 
Zentrum, der St. Johannesstraße, 
der Bahngasse, der Elisabeth 
Hummel-Straße, der Seeprome-
nade, der Zellerhofstraße und 
der Sonnengasse aus, lassen  
sich also die meisten wichtigen 
sozialen Infrastrukturen der   
Gemeinde fußläufig erreichen.  

Von der Helmelbodenstraße, der 
Dorrgasse sowie der Siedlung 
östlich der Kleinen Seeaustraße 
aus, sind weniger soziale Infra-
strukturen fußläufig erreichbar.  

Diese Analyse gibt einen Rah-
men dafür vor, wohin sich die 

Siedlung entwickeln soll, und 
fließt u.a. in die Überlegungen 
diesbezüglich ein.  

Auch wenn zahlreiche Streu-
lagenstandorte der Gemeinde 
keine guten fußläufigen Erreich-
barkeiten zu sozialen Infrastruk-
turen haben, bedeutet das nicht, 
dass diese keinerlei Entwick-
lungsmöglichkeiten mehr haben 
sollen. Auch die Erhaltung und 
Entwicklung der besonderen  
Eigenart und kulturellen Ausprä-
gung der Dörfer und Städte und 
die bestmögliche Nutzung der 
bestehenden Siedlung durch  
geeignete Maßnahmen wird im 
NÖ Raumordnungsgesetz als 
besonderes Leitziel angeführt.  

Dies kann in Lunz u.a. auf die 
zahlreichen Streulagenstandorte 
bezogen werden, für die im   
Entwicklungskonzept ebenso 
Rahmenbedingungen für deren 
Entwicklung festgelegt werden.  

Lunz am See ist hinsichtlich  
Bildungseinrichtungen, medizi-
nischer Versorgung, Lebensmit-
telversorgung, Dienstleistungen 
des täglichen Bedarfs, Kultur-
einrichtungen, Gemeindeeinrich-
tungen sowie Sport, Freizeit und 
Erholung sehr gut aufgestellt 
und die (fußläufige) Erreichbar-
keit dieser Strukturen ist vor  
allem im Hauptort ausgezeichnet 
– worauf man bei der Planung 
aufbauen kann. 

Der Weg zum Örtlichen Entwicklungskonzept  
Fortsetzung 

Raumplanerin Carina Günsthofer, BA - Kommunaldialog Raumplanung GmbH  

Kurzparkzone - Kirchenplatz  

In Kürze wird eine neue Verordnung 
über eine Kurzparkzone am Kirchen-
platz in Kraft treten.  

Die erforderlichen Markierungen sowie 
die zeitliche Befristung werden noch 
gemeinsam mit den Anrainern sowie 
dem Verkehrssachverständigen bespro-
chen.   

Fundamt   

Am Fundamt abgegeben wurden 

 1 Paar Wanderstöcke 

 1 Schlüsselbund 

Fundgegenstände werden am Gemein-
deamt 1 Jahr lang aufbewahrt und   
können von den Verlustträgern zu den 
Amtszeiten abgeholt werden. 
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Die Baubehörde weist darauf hin, dass nach den 
Bestimmungen der NÖ Bauordnung bei Erteilung 
einer Baubewilligung für Neubauten bzw. für die 
Erweiterung von bestehenden Gebäuden etc. eine 
Ergänzungsabgabe zur Aufschließungsabgabe  
fällig werden kann.  

Eine derartige Abgabe ist bei diversen bewilli-
gungspflichtigen Bauvorhaben, so z.B. auch für 
den Zubau eines ebenerdigen Wintergartens,  bei 
der Errichtung einer Garage, beim Neubau einer 
Gerätehütte mit einer überbauten Fläche von mehr 
als 10 m², aber auch möglicherweise schon beim 
Einbau einer Dachgaupe gegebenenfalls vorzu-
schreiben.  

Die Vorschreibung einer Standortabgabe, welche 
ähnlich einer Ergänzungsabgabe zur Aufschlie-
ßungsabgabe ist, kann auch bei der Erweiterung 
von erhaltenswerten Gebäuden (Geb) im Grünland 
möglich sein. 

Erkundigen Sie sich bitte bei Bauvorhaben vorab 
am Gemeindeamt, ob eine Abgabe entstehen kann. 

Ergänzungsabgabe zur  
Aufschließungsabgabe  

Fertigstellung Bauvorhaben 

Bei Durchsicht der offenen Bauakte haben wir 
festgestellt, dass viele Bauvorhaben bereits       
verwendet werden, aber noch nicht abgeschlossen 
wurden.  

Gemäß § 23 NÖ Bauordnung 2014 umfasst die 
Baubewilligung das Recht auf Benützung nach 
Fertigstellung, wenn eine   

 Fertigstellungsanzeige samt einer   

 Bescheinigung des Bauführers -     c           
oder im Falle der unterlassenen Bekanntgabe 
des Bauführers eine Bescheinigung eines zur 
Überwachung befugten Fachmannes, der die 
Ausführung des Bauwerks überwacht hat, über 
die bewilligungsgemäße Ausführung (auch   
Eigenleistung) des Bauwerks, 

 und die in der Baubewilligung vorge-
schriebenen Befunde und Bescheinigungen, 
vorgelegt werden.  

Die Drucksorte „Fertigstellungsanzeige“ liegt auf 
unserer Homepage zum Download. 

Mittelschule - Sanierung Werkraum  

Nach einer Evaluierung der Brandschutzvorkeh-
rungen in der Mittelschule wird der Bereich des 
Werkraums generalsaniert. Dabei werden neben 
den wärme– und brandschutztechnischen Adaptie-
rungen auch Neuinstallationen der elektrischen 
und sanitären Anlagen vorgenommen. Die ortsan-
sässigen und regionalen Firmen E-Werk Schwaig-
hofer GmbH, Heigl Holzbau GmbH, Malerbetrieb 
Josef Hochauer, Installateur Werner Harrer, Dach-
decker Leichtfried, unsere Bauhofmitarbeiter und 
der Schulwart bewerkstelligen diese Arbeiten. 

Malermeister Josef Hochauer, Dir. Thomas Holzgruber und   
Schulwart Johann Simetzberger im Werkraum der Mittelschule      
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Nahtlos an die tollen Leistungen bei der Bezirks-
meisterschaft anknüpfen konnte unser Tischtennis-
Team bei der Landesmeisterschaft am 24.3.2023 
in Scheibbs. 

Emil und Tim Jagersberger sowie Nico Hochrie-
ser, Lukas Biber und Simon Mattersdorfer, beglei-
tet und betreut von Herrn Direktor Holzgruber, 
holten sich den hervorragenden 3. Platz. 

Nach zwei Siegen in der Gruppenphase gegen die 
SMS Tulln 2 und die SMS Ybbs mussten sich  
unsere Burschen lediglich im Kreuzspiel gegen 
den späteren Sieger aus der SMS Scheibbs        
geschlagen geben. In einem spannenden und    

nervenaufreibenden Duell gegen die SMS Waid-
hofen sicherte sich unser Team schlussendlich den 
fantastischen 3. Platz. 

3. Platz bei der Tischtennis Landesmeisterschaft in Scheibbs 

Siegerehrung mit unserem Team ganz rechts 

Arbeit im Labor 

Dank Frau Dr. Weigelhofer und Frau Feldbacher 
vom WasserCluster Lunz war es für unsere          
4. Klasse mit Frau Leitner möglich, im Labor zu 
arbeiten. 

Am Dienstag, den 14.3.2023, ging es im Rahmen 
eines Lehrausgangs auf ins WasserCluster. Auf 
dem Weg dorthin wurden im Seebachbad noch 
einige Wasserproben entnommen. Diese wurden 
dann im Labor auf den Nitrat- und Phosphatgehalt 
überprüft und mit Proben aus anderen Gewässern 
verglichen. 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus wurden Frau Leitner und ihre 
Schüler/innen noch durch die Räumlichkeiten des 
WasserClusters geführt. Dadurch konnte sich die 
Gruppe ein gutes Bild machen, was dort so alles 
passiert.  

Im Labor des WasserClusters 

ECDL-Modul „Word“ 

Am Freitag, den 24.2.2023, absolvierten die Schü-
ler/innen der 4. Klasse die Prüfung zum nächsten 
ECDL-Modul. Dieses Mal war das Modul "Word" 
an der Reihe. ALLE Teilnehmer/innen konnten 
unter Beweis stellen, wie hervorragend sie das 
Textverarbeitungsprogramm beherrschen und   
somit das Modul ohne Probleme meistern. 

Das große Lob der beiden Prüferinnen, nämlich, 
dass es nicht selbstverständlich ist, dass alle Teil-
nehmer/innen (noch dazu mit so hohen Prozent-
werten) ein Modul schaffen, hat uns natürlich   
besonders gefreut. Dies ist ein Zeichen dafür, wie 
gut Frau Simetzberger unsere Schüler/innen im-
mer auf die Prüfungen vorbereitet. Ein großes 
Dankeschön dafür und ein dickes Lob auch an  
unsere 4. Klasse. 

Die Schüler/innen der 4. Klasse freuen sich mit Frau  
Simetzberger über die bestandene Prüfung. 
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Es war sehr spannend, gegen VS-Klassen aus ganz Österreich 
anzutreten. 

Tierschutz macht Schule 

Der Verein "Tierschutz macht Schule" veranstal-
tete am 31.3.2023 ein Kahoot-Quiz, an dem 
Volksschulen aus ganz Österreich teilnehmen 
konnten.  

 

Unsere 3. Klasse war mit dabei und Frau          
Jagersberger und ihre Schüler/innen hatten sich im 
Unterricht mit Hilfe von zur Verfügung gestellten 
Unterrichtsmaterialien bestens auf den Wett-
bewerb vorbereitet. 

Schlussendlich freuten wir uns über den tollen 7. 
Platz beim Tierschutz-Kahoot-Quiz. 

„Onilo-Geschichten“ 

Zu passenden Themen bauen die Lehrerinnen  
gerne Onilo-Geschichten (https://www.onilo.de) 
in den Unterricht ein. Onilo.de ist ein Lernportal 
mit zeitgemäßen, digitalen Lerninhalten, insbe-
sondere zur Sprach- und Leseförderung von    
Kindern. 

Dank unserer Ausstattung mit iPADs und Kopfhö-
rern inkl. Verteilersteckern können immer zwei 
Kinder mit einem iPAD die Geschichten anhören 
bzw. lesen.  

Auch die soziale Kompetenz wird bei dieser Art des Unterrichts 
geschult, da man immer mit einem Partner zusammenarbeitet. 

Frau Brandhofer organisierte für die 3. und 4. 
Klasse einen EVN-Workshop zum Thema "Der 
Weg des Stroms". Davor wurden die Kinder im 
Unterricht bereits mit Hilfe der Broschüre "Alles 
Energie" von ihren Lehrerinnen vorbereitet. 

Auf spielerische Weise lernten die Schüler/innen 
in zwei Unterrichtseinheiten den Weg des Stromes 
vom Kraftwerk in die Steckdose kennen. Als Ein-

stieg wurde gemeinsam besprochen, wie wichtig 
der elektrische Strom für uns im Alltag ist und in 
welchen Kraftwerken dieser in Niederösterreich 
produziert wird. Im Anschluss wurden die ver-
schiedenen Teile des Stromweges mit bereitge-
stelltem Material dargestellt und „nachgespielt“. 

Beide Klassen waren mit Feuereifer dabei und 
konnten gut an ihr Vorwissen über den elektri-
schen Strom anknüpfen.  

EVN Workshop 
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Im zweiten Semester findet ein gemeinsames Pro-
jekt des Kindergartens, der Volksschule und der 
Mittelschule zu den Elementen Feuer, Luft, Was-
ser und Erde statt. 

Zu jedem Thema gibt es bis Juni (Schulschluss)  
jeweils ein gemeinsames Treffen der 1. Klasse VS 
mit den Vorschulkindern im Kindergarten sowie 
eine Exkursion. 

Darüber hinaus laden die Schüler/innen der 4. 
Klasse MS die VS-Kinder in den Physiksaal ein, 
um gemeinsam mit ihnen diverse Versuche durch-
zuführen. 

Genaue Berichte und viele weitere Fotos zu den 
ersten beiden Tagen (Feuer und Luft) findet man 
auf der VS-Homepage www.vslunz.ac.at im     
Register Berichte unter „Nahtstelle VS-KIGA“. 

Den Abschluss unseres Projektes bildet ein gene-
rationenübergreifendes Theaterstück zu dem     

neben Kindern und Eltern auch Bewohner des 
„Betreubaren Wohnens“ sowie Lunzer Pensionis-
ten eingeladen werden. 

Es freut uns ganz besonders, dass dieses große  
Engagement der beteiligten Lehrerinnen und des 
Kindergartenteams mit dem „Naturwissen-
schaftlichen Didaktikpreis 2023“ ausgezeichnet 
wurde. 

Dieser mit € 1000.– dotierte Preis, wurde uns     
im Rahmen der feierlichen Eröffnung des 16.    
Europäischen Chemierlehrer*innenkongresses in 
der IMC Fachhochschule Krems verliehen.  

Unsere Abordnung, bestehend aus Frau Holzgru-
ber (KIGA), Frau Lechner (VS), Frau Leitner 
(MS) und Herrn Direktor Holzgruber durften nach 
einer Laudatio von Dr. Ralf Becker vom VCÖ  
den Hauptpreis, gesponsert von der BASF        
Österreich GmBH, in Empfang nehmen. 

Stolz nahmen wir auch die Glückwünsche des 
Herrn Bildungsdirektors Mag. Karl Fritthum     
sowie des Präsidenten des VCÖ Herrn Mag. Dr. 
Manfred Kerschbaumer (Foto) entgegen. 

 

Nahtstellenprojekt „Elementetage“ - tolle Auszeichnung 

Einladung zum Theaterstück  

„Die vier Elemente“ 

Wann: Freitag, 16.06.2023 um 10:45 Uhr 

Wo: Turnsaal der Mi elschule 

Wir laden alle Eltern, die Bewohner des 

„Betreubaren Wohnens“ sowie alle Pensionisten 

recht herzlich ein, unser Theater zu besuchen. 

Im Stationenbetrieb arbeiten die Vorschulkinder mit den Kindern 
der 1. Klasse zusammen. 

Mit diversen Versuchen schafft es das Pädagoginnen-Team im-
mer wieder, die Kinder mit Versuchen für die Naturwissenschaft 
zu begeistern.  

Übergabe der Urkunde durch Herrn Mag. Dr. Kerschbaumer 
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Für unsere kleinen LunzerInnen Kopiere den Hund in das rechte Feld!  

Kannst du das Obst-Rätsel lösen? 

Bewerbung als Kunsthandwerker  
und Aussteller 
 

Traditionell und ursprünglich lockt 
die Funkelnde Dorfweihnacht am 
25. und 26. November 2023 für vorweihnachtliche 
Stimmung rund um das Haus der Wildnis in Lunz 
am See. 
 

Seien Sie mit dabei und nutzen Sie dieses Ambi-
ente zur Präsentation Ihrer eigenschöpferisch und 
handwerklich fundierten selbst erzeugten Produk-
te! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Wenn Sie Interesse haben, Ihre  Werke ausstellen 
und verkaufen möchten, dann melden Sie sich  
bitte am Gemeindeamt unter der Tel.Nr. 
07486/8081 oder senden Sie uns eine Email auf 
gemeindeamt@lunz.gv.at 

Funkelnde Dorfweihnacht  

Ausstellung - St. Johannesbrücke 

In den Schaukästen der St. Johannesbrücke  
ist im Monat Mai 2023 folgendes zu sehen: 
 

     „Wussten Sie, was vor  
        40 Jahren (1983) und vor  
        35 Jahren (1988) in Lunz gewesen ist?“ 
                      

Zusammengestellt von Hans Sieberer 

Handarbeitsmuseum 

Öffnungszeiten  
von 13. Mai bis ca. Ende Okt. 2023  

Mittwoch und Samstag  
von 10 bis 12 Uhr 

 
Thema der diesjährigen Ausstellung 

Trachten und Trachtenpuppen 
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Am Mittwoch, 29. März 2023 
fand auf Einladung der Marktge-
meinde Lunz am See im Musi-
kerheim die Ehrung der Prima la 
musica-Teilnehmer aus dem Ge-
meindeverband der Musikschule 
Erlauftal statt. 

Musikschulleiter Anton Sau-
prügl konnte zahlreiche Gemein-
devertreter, Gäste und Jungmusi-
ker begrüßen. Er freute sich ganz 
besonders darüber, dass gleich 9 
Teilnehmer am größten österrei-
chischen Jugendmusikwettbe-
werb teilnahmen und dabei eine 
große Talentprobe in den ver-
schiedenen Altersgruppen ablie-
ferten.  

Die Ehrungen der Teilnehmer 
samt Überreichung der Urkun-
den und eines kleinen Geschen-
kes nahmen die Bürgermeister 
der jeweiligen Gemeinden vor.  

Besondere Freude hatte auch 
Bürgermeister Josef Schachner, 

denn aus Lunz am See nahmen 
gleich 5 Teilnehmer am diesjäh-
rigen Wettbewerb teil. Anton 
Heigl, Michael Helmel, Theresa 
Heigl, Andrea Heigl und Julian 
Weissensteiner erreichten sehr 
hohe Bewertungen, wobei sich 

letzterer ebenso wie Stefan Kas-
tenberger aus Purgstall/Erlauf 
mit „Gold mit Auszeichnung“ 
auch die Teilnahme am Bundes-
bewerb in Graz sicherten.  

Herzliche Gratulation! 

Ehrung Prima la musica-Teilnehmer 

Am Bild ersichtlich sind von links: 
vorne: Bgm. Gresten-Land Erich Buxhofer, Rosalie Brandstetter, Anton Heigl, Michael 
Helmel, Theresa Heigl, Elisabeth Grabner, Bgm Josef Schachner 
hinten: Bgm. Purgstall/E. Harald Riemer, Stefan Kastenberger, Julian Weissensteiner, 
Andrea Heigl, Dir. Anton Sauprügl 

Ankündigung 
Wir bieten die Beste 24-Stunden-

Pflege für zu Hause. 

 

 

 

 

 

Mit unserem rumänischen  
Pflegepersonal ist für ein schönes und 

würdevolles Altern gesorgt.  
Unsere Betreuer haben Erfahrung und  

ein gutes Herz.  
Das ganze zu unschlagbaren Preisen! 

Ihr Ansprechpartner: Mihai Dragomir 
0043  0664  48 16 016 

Reisepässe beantragen?! 

Haben Sie schon Urlaubspläne für den  
diesjährigen Sommer? 

Bitte beantragen Sie rechtzeitig vor dem Urlaubs-
antritt eine Verlängerung Ihrer Reisepässe oder 
eine Neuausstellung.  

Dazu ist eine Terminreservierung im Bürgerbüro 
bei der Bezirkshauptmannschaft Scheibbs, unter 
der Nr. 07482/9025-38130 erforderlich! (Die   
derzeitige Wartezeit für einen Termin beträgt ca.  
1-2 Wochen). 

Bei uns am Gemeindeamt in Lunz am See ist die 
Beantragung und Ausstellung 
leider NICHT möglich! 

Alle Infos dazu finden Sie im 
Internet unter  

https://www.oesterreich.gv.at/
themen/dokumente_und_recht/
reisepass.html 
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Was ist los bei uns in  
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Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender Juli / August 2023: 

Freitag, 16. Juni 2023 

Was ist los bei uns in  


